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Giintersberg, -— Die neue 
-ctjnte wurde in feierlicher Weise im 
Beiseite des tereistchulinipeltors Dr 
Vinsen lCrossen a· Q) eingeweiht 
Das von Maurerineiiter Ismäte 
lCrcssen 1.0) erbaute oiertlaisige 
Schutt-ans init Lehrerwoiinmg tann 
als ein Schtmntltnn der Gemeinde de 
zeichnet weroen. 

Kl. -Drenzig. ·- Tut O tel 
iche Dziegeleigrnndflück in Klein- Dan- 
zig muri-e in der zwannsvertteigersmg 
vom Hauptgläubis,ger Rentier Dre 
scher in Gut-en ineistbietend erwor- 
:en. 

tt ii n i g e w a l de· In Arenös 
Dorf bei Königswalde stürzte der Elle- 
fsciter Weiland vozn Wagen, wurde 
überfahren nnd todtgeichleifL 

lsl ra ho w. -— Der hieiise Lehrer 
Set, ilz tann auf eine 25 jixhriqe Dienstzeit in den zu einem Ichulvee 
band vereinigten W nein-sen Nul- on- 
u :- ttencnnth zuviel-blicken 

tnroinDöbern Beim Dre- 
siten mit der Drefnxinaschine oerun 
glückte dieser Taqe die Eben-an des 
ziiegeleiarlseitero Richter-z von hier. 
Die Beoaueenstrerthe gerieth mit il) 
ren Kleidern in das Viellean der 
Trank-mission der Dretct«sltmf-.hine 
Ue die Mucotine czum Stillstand ge- 
tsracht werden konnte, wurde o: 

rnu mehrere Male herumgeichlen 
vert, wobei sie schwere Verletzunaen 
am Kopfe nnd einen Armbr ich ertitt. 

Schutz-. — Zur Linderung sei- 
ner Schmerzen hatte der Arzt Dem 
Arbeit-er Fritztch von hier ein Fläsch- 
chen Opiinn verschrieben wovon der 
stranle mehran nni Tage einige 
Tropfen nehmen sollte. Um in'an 
lickiit fchnell von feinem Schmerzen 
befreit zu werden, trant F den Jn- 
balt des Fläschchens in einem ,nq-e 
aus und mußte diese leichtsinltige 
That mit dem Tode büßen. 

Senftenbern -— An Stelle 
Sti- lsisheri en Senatoks Ferner, der 
kein Amt Freitviliig niedern-legt hat, 
touroe der Kupferfchiniedemeifter Cap- 
tid gewählt. 

pro-ins Ospretsem 
»Al. Henne. Der tttenteneirs 

nscinger Gottfried Schtnidite nnd 
feine Eheftnu t5ljarlette, neb. Rep- 
pert, mein-Henne, feierten das Fest 
Der Goldenen hskcljzeiL 
L a n di be r g. —- Der Brit-strö- 

mt Prcittle iser sie Post von Und-S- 
Fer rq nach Tinten fuhr, ist nach Uns- 
terfchlagung son mehreren tleineren 
Geldbetriigen seit einigen Tagen set 
schwanden 

O r te l o b u r g. s-- Die Wirthin 
Ernestine Lange, bei dein Jener-er 
mecster Schulz dritter in s-teilnng, 
wurde mit durchschnittenein Halse 
todt aufgefunden- 
Iilsit. Der Sckmeidernteister 

Tlfartitk Gottsclyalt aus Alt Z-tre net) 
neu hatte den Schafsboct des Besitzersl 
Storintö von dort eines Nacht-J der- 
artig verletzt, daß ver Bock, der einen 
Werth von 40 Mart hatte, ver-blutete. 
Das Gericht verurtheilte den Angel tlagten zu 6 Monaten Gefänanist. » 

Nastenburg s-- Vor eininzenl 
Tagen verletzte sich der 46 sähequ 
Zieglerrneifter Domnitz in Partien einen Arm. Es trat bald Blut-»ver- 
nistung ein, welcher der Mann in- 
zwischen erlegen ist. 

Les-tu Ists-rennend 
Rosenberg. --— Auf Nendect 

bei Freystadt verstorb, nach-dein er ei » 

nige Taqe vorlfer von eine-n Schlia 
nnftll betroffen worden IV-. r, nserr 
Riuergsutsbesitzer Miisor n D Etto 
r-. Veneckendorss nnd v. .fJi:tdenlsiI-i. 

S sk- tvesz. -—— Ver Kaufmaan An- 
guit Knopf, eine in der Stadt wie in 
fern Kreise hoctmnaesehene Person« 
lichteit, ist infoltxe eines Schlan-ankb.rl:j 
leg plöylich gestorben s 

I i e g e n t, o f. Ein sexteneszi 
Fest feierte liirzlich die in Wiesenth- 
trein treit und lsreit bekannte nnd tse 
lielte Hebamme Frau Vogt Fiirs 
sinnt-; sie tnnn ans eine l« '-..1t:re 
lange lenttzthiitiqteit zurünwicten 

T do r n. Die Nichttoächter sol 
ten hier in der Innenftnot abgeschafft 
end an deren -t: lte Poli eilen-nie 
iiir den tlinctttdienst angestellt werden. 

htt a n d » b st r t. Hier feierte 
1et Lehrer ein Herr Ineodor DrTsiner 
nie se net tstvq.ttiit nie »Hei-J 
JDItJtlL s 

IMMW 

Jaftm Dom Ratsinspektor 
Wut Wimm Du Wimvukm du 
den Mftchkmitvet Franz send iom 
mit eigener Leder-Mesoth- vvm obs 
es Stiel-mai get-net hat« m die 
Nunmgosmdmllc am Bande onus- 
dm wem-« 
Nun-Nun Du Name m 

Landes-mind- anamm tut-Mut 
sittlich M is »Oui«-NO gab der des 

Nimmt-U sog-um- iu Jus-an 
vork· muss-Im wem-. 

Most III. MWUO wurde m 

Dust-status Ziel. wem-« mit eini- 
ais Hohn-tm tm mm Anmva 
its-m fas. IWIMI vom Sdkm m 

»Mit-. » uns-ad cui m Just- 
stunden-wide TM txt-o 

Hm MIHQQ Ism- sim me 
Och- Gm II IMM- m Im »Es-. 
»Ist Music m den soffs In Osmia 
umsohmwmm Gewissen-m ; 

R Nu i c n Most MUMCQH 
stumm-m- uss-m m- m Oms H 
ums-m in Wiss m Imm- inos ; 

Rom-as- su We w Ostens-m « sd s 

sm- Osfdnsmß dem-Mit 

S chi l d b e r g. --- Unsere Stadt 
zählt nach der letzten Personenstasids, 
aufnahme 5301 Einwohner. Im Vor- 
ighre betrug diese III-i 

S eh n e i d e m ii h l. trine Vers 
mehruna unserer Garniion toll in der 
Absicht der Heeresverwaltung licaem 
Es soll ein halbes Bataillon Train 
nach biet rerlegt werden. 

Its-m III-m. 
K ös l i n. — Der in den weitesten 

streifen betannte Stadtverordnete Herr 
Brauereibesitzer Kaufmann Karl 
Ascher in Itöslin welcher plötzlich 
schwer ertrantte, ist, nachdem er sich 
noch einer gefahrvollen Operation nn- 

terzoaem gestorben- 
Lauterbach. «- Das Fabrik- 

grnndftiict des Herrn Wilhelm Nen- 
mann aus Friedenau tei Berlin wurde 
fiir 55,0«l) Mart an Berliner Groß- 
industrielle verlaufr. 

P a se to a l t. — Jn beut-riet 
Weise überfallen wurde in Paseniall 
in der tleckerftraße der Kaufmann 
Höhlen der hierbei schwer verletzt 
wurde. 

R a tz e b n h r. Herr Biiraeri 
meister von Oertzverg wurde, als er 
an iiner Tieibjaad in Landeck theil- 
nalnn, von einem Schlaganfall be- 
troffen und alsbald in seine Wohnung 
aeschasftz ohne das Bewußtsein »sie- 
derertangt zu haben, ist er iin Mier 
von 58 Jahren gestorben. 

Use-W Fichte-lau 
Tser Sol-n des Arbeiters Weis-bald 

in Adeledors fuhr mit einein Bauern- 
fnhrieert iiber Land. Am Fuer eines 
Berges wollte er die Bresnse lösen; 
er glitt dabei aus nnd tain uiit dein 
Genick unter die Räder. Der Tod Orat 
auf der Stelle ein« 

Reichen b a ils-« — Der fis-on län- 
gere Zeit von seiner Frau Fetrennt 
lernt-e Landwirth Weiß lau-Irre in 
der Terfftrafze seine Frau auf list versetzte ihr mittels eines Beil-d zi i 
ltovfhiele die der Frau den Eikiidel 
zersclxm:etterten. 

Schön a n. ani ZöhnelGasts 
lofe zum Schiefzkaufe wollte der 
Hauslsiilter Rlose das Pferd eines 
auswärtigen Besitzers ausspannen 

; 
Das vor einein Waisen schen gen-or- 
dene Pferd riß sich los und schlua 
den Hanslxiilter mit den Hufen so 
an den hintenaus daf; er besinnmuH 
los lieu-n l-liev. Nach ärztlicher lin- 

»terinel;nng erfolgte die Uesserfiidrsensg 
des Verungliietten in das Kranken- 
haus. An seinem Auskommen wird 
peznreiselt 

s sc- I k i c e1«1!l. sss lVIllM loiIHZtlskll 
Unfxll erlitt der 78 Jahre alte hie- 
iine Schuhmacher Meister tfduakd 
Städter dadurch, daß er ans dein 
Ringe von einein Landauer übersch- 
reu und an Kopf und Brust schwer 
rerletzt wurde. 

T a rn o to i V. -—-- Feiirzlicn ift der 
Berginfpettor Triebs von der Blei- 
fclcarleygrnbe zu Bittentsnin bei Ven- 
tden plötzlich am Herzschlag neftorbecu 

W a n se n. ——- Es wurde der Ans- 
zügler Franz Wengte aus Spurtvitz 
von dem von Glumbach nach Wanfen 
fuhr-enden Zuge überfahren nnd ges 
tödtet. 

Provin- Hotarus-Hokus 
OldenztvorL Der älteste 

Einwohner in Otdenstoort, der auf 
der Riep lebende frühere Hofpächter 
Klaus Jakobs, feierte feinen tut. Ge- 
burtstag. 

Rendsburg. Der beim hie- 
sigen Amte-geruht beschäftigte Ge- 
richtöaktuar Weer wird, unter Be- 
förderung zum Setretär, einer Ein-v 
berufung foiqend, sich nach Togo be- 
geben. 

T o n d e r n· Bautdirettor Jan- 
sen Westerlnnd verkaufte das im 
Zwang-weriteigernngs -Ter1nin fiir 
18sd·s.’,t.)(n) Mart netanite Hotel Hoden- 
wtlern fiir Etat-»O Mart an den 
Bat-unternehm» StaatWesterland 

Wester OhrftedL Der 
Altersreilen frühere Hufner Thomas 
Haufen feierte feinen tm. Geburts- 
tag. Seine Pfeife rauchend Ioandert 
er noch häufiq durch das Dorf 

III-Ost Ute- tm IW 
J esse n. -—- Dee lsiäheige Schul- 

tnave Kost Richter sen hier eettete 
dieser Tage die miäbetge Mai-te Kett— 
nwm vom Tot-e des Eintreten-. Da- 
Mävchen was auf dem Eise der Mite- 
aa eiuee »Hm-den tiefen Stelle etu 
gebrochen Dee muthige Knabe stumm 
das eigene Leben atettt achtend. tät-tell 
entschlossen tmuu und beachte has 
Mem now otetee Milbe an's Land. 

Weißentete the Wetts- 
smetttiqefstsent file ttm Lttkkettetnen km 
die Ist-tm cetae Dtetttch toter dem 
ttttteettttymmofoatss tin Idee Ltttsettcc 
und Beamten imst- ·n dketesr Jedes 
Itutnit M atseewsetm 

Am t Jana-te twitt sama Les alte 
tm VOLK atmet-e Witwe-« ·Zd.«tt 
Neste Dust tut Rest Vers cost TR- 
sttlt Matt m den VeW »s-« Dem- 
Temmee we cetpw tm 
tun e « I »Ist » s:-.ks 

stets den Wetetwkktsiuteu usw-Ye- 
It I Muts-e -tt Nee isseinsusesstesOHi 
txt-I Mk n As C zxsstLtWeIHstttee 
em duts.st!s-e«ti"t es ." »Jo-d«.-e«»’-.«I«-« 
»Hu-see »I« III-»sp- wus Ur- 

U s t e I sub J Ven- Ihm 
WIIOM Nessus-sub ’et Atti-e set-Essen 

Nldtvttskitqe Auster-m mit Wes-me ts- 
dee Miete «edenti«t:te Watte satte-it 
set-mute- tttttdoueiwtee atteetek 
Bluts-se xstte see thesiiemdedteetet II 

.
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hannes Eiche Ruhe gebot, fielen die 
Rausrolde wie wilde Thiere über ihn 
her und brachten ihm schwere Ver- 
letzungen hei. Jn ein Haus gebracht. 
gab der Bedauernsrverthe nach kurzer 
Zeit seinen Geist auf. Der aus so 
schreckliche Weise um's Leben Gekom- 
mene war verheirathet und Vater von 

siins Kindern; er galt allgemein als 
ruhiger und solider Mann. Ali Thä- 
ter nahm man die Maurer Schanz 
und Faulstich aus Gehalt-«- fest. 

Weferlingen. -—— Die Frau 
des Fuhrmanns Lüddemann hatte ihr 
vier Jahre altes Kind auf den Deckel 
eines Waschlefselg gesetzt (!), der auf 
der Grude stand. Der Deckel lam in’s 
Rutschen und das Kind fiel in das 
heiße Wasser wo es schrecklich ver- 

briibte. Es ist bald danach gestorben. 
W e i m a r. ---— Zum Stadtbaurath 

wurde in vertraulicher Gemeinde- 
rathssitzunxr der Dr. Göbel aus Betas- 
heim gewählt- Er ist noch nicht 80 
Jahre alt. 

Kürzlich wurde der ObersTelegras 
phenassistent Hippel von einem Wa- 
arn der elektrischen Straßenbahn 
iihersahren und am Kopfe so schwer 
verletzt, daß an seinem Auflommen 
gezweifelt wird. 

) 

i 
i 

Kyeiulasd nd seflpdaker. 
Kürzlirh gerieth der Oausburfche 

Ofterfeld vor der Wirthschaft Turn- 
ineg mit mehreren Männern in 
Streit, der bald in Thätlichteiten 
ausartetr. Osterfeld tvurde von den 
Männern kurzer Hand niedergefto- 
clxen nnd blieb todt am Platze. Noch 
in derselben Nacht wurden vier Bur- 
schen von der Meiderieher SirinriiuL 
bolizei als Thiiter ermittelt und fest- 
«enommen. 

Ge l de rsn. sDer historische Ver- 
ein fiir den Kreis Geldern hat be- 
schlossen. an dein Hause des Herrn 
Straeten. Jssnnierstraße, eine mar- 

inorne tiledenltafel zum Andenlen 
an die ll Schill’schen Offiziere an- 

bringen zu lassen. 
H a in in. Dein Oberprimaner 

Ludtvig Rortinann wurde fiir die 
unter eigener Lebensaefahr ausge- 
fithrte Rettung des Schullnaben Bo- 
scheinen vom sicheren Tode des Er- 
trinteno die Lebensrettungsmedaille 
ans Bande verliehen- 

D o r t m n n d. Der ioohnnngg: 
lose les jährige Arbeiter A. Schmidt 
trachte sieh in der Lessingstrafke mit- 
telst eine-Z Stievalvers einen Schuf; in 
die linte Brustseite bei. Jn bewußt- 
loseni Zustande wurde er in’5 Kran- 
tenhauH gebracht. Es vefteht Lebens- 
gefahr. 

Diisseldorf. s— Prof. Tensch 
wurde, als er eine Weihnachts An- 
sprache an die Schüler des Grimm- 
siunis in Neufz hielt, von einein Herz- 
schlag betroffen und starb. 

Der betannte Großindustrielle van 
der Zypen aus Köln wurde von der 
Straftarnmer zu 2 Monat Gefäng-: 
nifz verurtheilt, weil er bei der Rück- 
kehr von der Prinz Heinrichfahrt bei 
Neuß mit seinem Antomobil einen; 
Ojährigen Knaben angefahren und ge- 
.«odtet hatte. 

Ein ausgestelltes Oelgemälde von 

Karl Spitzioeg iin Werthe von 1800 
Wart wurde aus der hiesigen Kunst- 
n-.«ndlnng von Eduard Schulte gestoh- 
len. 

Herdeckr. Dein Förderlehrs 
lina Walter Bötmann wurde vom 

Kaiser die Nettnngöinedaille am» 
Bande verliehen. Bötinann rettete im 
verannaenen Sommer den Sohn desl 
Fabritbesrtzerö Dörten vom Tode des. 
Ertrinteng aus der Ruhr 

..L)erne -Den Tod im Bade 
fand der jugendliche Arbeiter Josef 
Becter von hier. 

F) ii et e s w a a e n. Dao seltene i 
Fest der dianiautenen Hochzeit tonn i 
ten hier die ifheleute Bever in aeistii 
aer nnd körperlicher Frische feierni 
Dein Juvelvarr wurde die vom Rai-«- 
ser aestiftete Chejubiliiunisinedaille 
mit der klabl m verliehen. Die ev» 
siirrbrnqeineinde ließ ihm eine Fest i 
nahe überreichen 

Monmouth — Zu einer impo- 
fantea Kuudaebunq kam es in du 
Messqu katholischen Pfarrgemeindr. 
Gott ev doch file die Anstände-. Ab- 
Miet- m utdmm von ihrem von viel 
St. Andreaspfam in Dis-owns 
scheidet-den Denn Unho- Dslmar. 

» 

Madam-oqu ( Dann. Wände-. s« TMM Lümmasm in Wirtshaus-n wude 
J kd Anlaß bei tknu Geduttitami vejj 
sonnt-»Mir Theolosms Dr. Joachim YLsMW xnn von des theologian Fa 
Hssnss t-» Ilmwiim Gewison 
Inn-. Lunslumn d» Thulqu- «- 
Iiwmt s 

O c -’ ss Es In tin Fels-u eines 
I.t-.!.-..Hn«s2m Quid biet du in weis 
t.:e« Messe-s Man-m Sumpfde 
"!’« wo time 

c · v- .1 dk .« d Tor komm 
»He : Jedes ,s:.j«dsichqu. It VII-- 
Tit« mi, P MUNU 

c nn. Ins. Amt Imp- 
Ito »Ist-fu« m- Yt thkI 
shwskutxn M-!’Ict!u!k. EHHD sm- 
-««i- Oskvni«st««-dk Nutwnnuiiusu m 
L Haus-M ztsssst 

W H b Hi Tod«-O vor-m 
sum in m ds» web-now sug, 
s III-um« Jus ABC-n saht-»O 
INan syst-u n n« III Wes 
IOJIIIO 

Weserlingen. ——-- Der seit 
Wochen sliichtige Cbanssee « Aufseher 
Könneckr. der Untersctrlaaunaen ein 

Amte beging, wurde jetzt verl«astet. 
Mike-bars. 

Sülze. ---— Bei der Walsl von 

zwei Bürger Repräsentanten wur- 
den Hotelbesitzer Koropp wieder und 
Viebböndler Saß neu gewählt 

Tessin. --— Aus dem Ritter-tun 
Repnitz hatte der ruf-jährige Fliibfiitte 
rer Heinr. Schuidi das-' Unglück, von 
einem Bullen angegriffen zu werden 
Durch einen Stoß wurde dem Manne 
der Leib ausgerissen. W ist wohl we 

nig Hossnung, ihn bem Leben zu er 

halten. 
ebenen-Habt 

Marbu ra. Der bekannte 
Markurger Ltibalbistoriter nnd Eb- 
rendottor der Universität Marburg, 
Volksschullehrcr a. D. Dr. Wilhelm 
Biicking, beging seinen W. Geburts- 
tug. 

Witzenbausem Kilrziich 
äscherte ein Großseuer im lieu-acht«ar 
ten Neuseesen die Wubnbgiuser der 
Landivirtbe Fritz Puppe und Rhein- 
länber nebst stimmt ichenWirtbsetiaftHs 
gebänden bis aus den Grund nieder-. 

Ziegenhain. —— An Stelle des 
herrn Burlart, der uensionsirt wird, 
ist Herr Postsetretär Staate aus Kas- 
sei zum Postmeister ernannt worden 

Newport-subt- 
Lam pe rtheim. -—-- Dem zwei- 

ten Psarrer zu Lampertheim, Rudolf 
Edel, wurde die erste eu.ingelische 
Psarrstelle zu Lampertlkieinn Detanat 
Zioiitgenbera, übertragen. 

Ober Gersprenz. Sei- 
nen l)4. Geburtstag bening der niesige 
älteste Einwohner, Herr Pastor i. P. 
Bernhard-. 

Wa b le n. —- Jn der Hosraite des 
Adam Mühlselb 4, Ibraas Feuer auss. 

Wohnljaus nebst Halle brannten voll- 
ständig nieder. 

W e i se n au. s— Der verheira- 
thete Sittlosser Her-traun Trost lseaab 
sich vor einigen Tagen nach seiner 
Arbeitsstelle und ist seitdem ver- 

schwunden Man vermuthet, baß 
dem Mann ein Unsall zugestoßen ist. 

Okdeusurq. 
Lohne. Unter dem dringen- 

»den Verdacht, einen Meineid began- 
gen zu haben, wurde die bereits 
mehrmals vorbestraste Elirfrau des 
Heuermanns Jos. v. Lelnnden in 
Siid Lohne vertxastet 

Fröutgreied Fuchse-. 
Mee ra ne. — Frau Kkara He- 

tene verw. Vennnann in Meerane 
hat dein Rathe eine Stiftung non 

10,()t)0 Mart zum Andenken an ihren 
sam M. September verstorbenen Gut 
ten überwiesen. 

M i t te l b a ch.—-—Hier wurde das 
it Jahre alte Söhnchen des Fabrik- 
sckkmieds Albert Schifsner, tin Schilf 
eines Teiche-i stehend, erfroren auf- 
gesunden. 

N e u d o r s i. Erzgeb.—Herr Pa- 
stor Lehmann in Oberneutirch wurde. 
vom Kirchenvorstand als Seetsorger! 
unseres Ortes gewählt. s 

O be r sch le m a. ——- Hier wurde 
das sogenannte Rothesche Gut, Herrn 
Karl Eibisch gehörig, durch Feuer zers- 
stört. Viel Mobiliar ist verbrannt. 

Nat-event. —- Dem Eisenbahn- 
Hilssmächter Teste in Radebeul ist in; 
Anerkennnnq ker von ihm bewiesen-erst 
Aufmersainteit, die ziur rechtzeitigen; 
Entdeckung eines Brandes siirxrte,« 
von der Generaldirettion eine Geld- 
betohnnna bewilliat worden. 

Reichenbach.—— Jn der Farbe- 
rei der Firma Bernhard Dietel wur- 

de die 20jähriae Arbeiterin Hernviq 
Grießbach ans Heim-does von der 

Trangniission erfaßt nnd geti.idtet 
Reisig-tm Unter-. 

Freising.-Beim Umbau des 
Molkereigebäudes in Weidenstepdan 
stürzte ein Giebelaussatz aus Beten 
von etwa 2 Meter Stätte hetunter. 
Der Mauetpoliee Ostwle sowie der» 
Mauer RagL beide von Reuftiit, 
wurden in die Tiefe gerissen. Oest 
wald ftakb zwei Stunden nach dem. 
Ungliietsfnlle;: auch Ragte dürstet 
tuunt mit dem Leben vavontommenJ 
Beide Veeungliiette sind Familien- 
vöter. 

Memmelsbpef. « Vier ist 
hohes Mtee anscheinend ortsüblich- 
Se sind die Meiqeemeiiteeewittwe 
Wiuttet W. die Luuvaeztenswittwe 
Räder 92. Mueeeswtttwe Dtltig w. 
Ztenmeemeifteeewittwe billig M. 
Fede. v. Haupt aus Seetwi M. Gee- 
beemetttet und Privatiee Schrank-n 
M. Schueideeniettteeeeheteute Bischof 
82 und Rit« Petutiee Döetna M nnd4 
Uuqitatee Wittee im nahen Weichen 
does M Its-see att. 

K e u e n t- u e q. Heer »Was 
sich dee teesiae diamantnen Pathe-nat 
des M Jota-steti- titkasmento. wet 
chee Mem tm txtnqeeee stets neeven 

leidend und tieMnutinma wen j 
so n I I a u Hauptmann a D ( 

Den-du tmm We den T« Gemme 1 

tuq m die-l hie stets-se tmii unt-J 
IHH Tt M tl Juki-um Amme-del m « tm m acht 

r a n d u u tu neunte-e 
Kenntnis-In bunt-w- Ueptetedev 
tm von tm- Nt um ins-km tm 

Wust sum-e atmet-assi- Vermesse- 
Zm Seine use-e m Meiste-mit ten-.- 
uunth Its-mete- Nts » zu et 
me Wsctbdtemn Ductus-s destmth 
Met- 

Lndloigshasen. -—- Die Ehe- 
leute Lorenz Bernhard sammt ihren 
zwei Mädchen im Alter von si und 6 
Jahren haben sich durch Einathmen 
von Gao in ihrer Küche vergiftet. 
Alle vier Personen sind todt. Das 
Motiv der That ist noch unbekannt. 

gönlsretch Lisette-fees 
H o r b. « Die Beamten des Kgl 

Oberamt-J, die Verioaltnngsattuare, 
Ortsvorsteher nnd Gemeindepfleger 
des Bezirk-s begingen feierlich das LI- 
jährige Dienstjnbiläurn des Ober- 
aintsvslegers Gramer. 

Kertingen --— Der 305 Jahre 
alte Postillon Weng von hier wurde 
vom Bock geschleudert nnd getödtet. 

C r a i l s h e i in. ---— Schultlreisz 
Breitschtverdt in Leuchersdanser beab- 
sichtigt, nach 40-jähriger Thätigkeit 
als Schnitheiß in dieser Gemeinde 
von seinem Amte zuriictzntreten 

D u sz l i n g e n. Die bekannte 
Gastivirthsclmst »an Sonne« dahier 
ist von Jislins Dein an Metzger Ko- 
cher um :t:;,00() Mart übergegangen 

E b i n g e n. « Stiirzlich wurde der 
Istiiibrige Taglöhner Bleibler beim 
bolzsällen von einem stürzenden 
Banns so unglücklich getroffen, daß er 

ans der Stelle todt war. 

(Ftöll-Zdors. — Hier ist das 
Wohn- nnd Oetonomiegebiinde von 

Blasino Nester bis ans den Grund 
niedergebranni. 

M aiba ch. Im benachbarten 
Beilstein hiesigen Oberamt-s, brannte 
von dem Schlofmut des Kommerzien- 
ratbs N. Vollmöller das Burggebände 
vollständig nieder- 

O b e r n d o r s. Jn der Nacht 
schied der seit etwa l') Jahren hier 
tlsätige, aber immer etwas leidend 
aeloesene nnd daher sehr zurückgeiogen 
lebende Oberamtsarzt Dr. Müller 
ans dem Leise-i. 

Beete Städt-. 
L ii beri. Aus dem Stnnzi nnd 

Emaillierloert von Carl Theil nnd 
Söhne lsierselbst hatten die Arbeiter 
eine Fabrilsvar asse gegründet, deren 
tiassirec der Arbeiter Pletly mar. Als 
die Gelder ent- Anszjblung gelangen 
sollten, stellte es sich 'l)erano, dass 
Weilt mit dein Gelde giesliichtet war. 
Bis jetzt sind iiber RW Mi. Unter 
sitklagnngen festgestellt 

s drohdecmrttnme Dasei- 

J Holzh a usen. —- Jalob Witst 
»von hier wurde bei der Zktegelhütte in Vordersuusier todt ausgefunden 
Man glaubt. dasi er erfroren ist. 

Kavpelrodech Jn dein 
Ainvesen von Friedr· Lamm, unweit 
des Gasthauseg »Zum Rebstock« gele- 
gen, brach Jener aus. Das Anwesen 
brannte vo ständig nieder- 

Kehl. --— Dieser Tage feierte die 
Cellulosesabrit Ludwig Trick ihr 25s 
jährige-I Betriebsiubiläum. 

Dssenlsurer -—-- Jn tlrlossen 
wurde der Schuhmacher Simon 
Wörner im Bette liegend todt ausge- 
funden. Er ist einem Schlagansall 
erleaen. 

Pforzheim. s— Sck rwirth 
Georg Becky, einer der älteten hiesi- 
gen Wirthe, ein echter alter Pforzhei- 
mer, der sich vieler Bekannten nnd 
Freunde rühmen konnte, ist aus dein 
Leben geschieden. 

Steinbach. ----s Der Bürger 
Anton Dressel wurde todt im Bache 
liegend ausgefunden Dresel ist ver- 

mutblich in der Dunkelheit vom We- 
ae abgctomrnen nnd in’s Wasser ge- 
stürzt· 

cklsiisgothtieegew 
Metz. Hier wurde der wegen 

ttiiiitbiiiordes, begangen am UT Mai 
v. J. an der Tttjiilirigen Wirtlun 
Treskler in Elltssrntovnssslanvillh Zum 
Tode verurtheilte Llctertnecht Stephan 
Hiupert aus warer sbei Diedenhooen 
rom Scharfrichter Sitler aus Wiirt 
teinteru hingerichtet 

Die Arclxitetten Priedan in Firma 
Professor Dr. Vetterlein ä- Priedat 
in Men. und Großer in Forda sind 
aus Grund der beitandenen Prüfung 
vom taiserlichen Ministerium just-un- n:nn.:lls.1niiieissiern in tflsaszsxotdrius 
gen ernannt worden. 

Its Col-. 

W- 

.S-I cui-· Ob m Gespinnst- ss I. n stumm m W Is- 
s d- u i-· . «-.I«a. MMI m- IUUIU UND ask 

Generaldirettor Alexandre spat 
lvon der Banque de Multpuse, der 35 
IJabre an der Spitze dieses großen 
lInstitutes gestanden hat, verabschie- 
sdete sich in tleinem Kreise, um in des 
Ruhestand zu treten. . 

gutem-tu 
Verrich. —- Herr Thieratzt 

Mensch Bündel hat das große. zu 
Reinicb gelegene Antvesen des verstor- 
benen Herrn Dr. Hermes zum Preise 
von 50,()00 Fr. tasustich erworben. 

OCIMOGWU 
Vreszburg ---— Der Kommans 

dant des M. Handw-Jnsanterieregi- 
nients Oberst Andreas Amon wurde, 
als er mit mehreren Generalen beim 
Kartenspiel saß, plöylich von einem 
llnwotilsein befallen und starb nach 
einigen Minuten infolge eines Herz- 
schlagen 

Te m eHva r. —-—- Aus der Eisen- 
bahnstation Detta haben bisher unbe- 
lannte Tbäter einen Waggon ausges- 
brochen nnd aus ihm einen Geldsac 
entivendet. Dieser enthielt in Geld- 
briesen 4500 Kronen. serner silnsunds 
zwanzig retonunandirte Briefe, sowie 
ein Packet niit Postaniveisungen. Die 
Behörde glaubt, daß der Postdiener 
Heinrich Mutnper den Raub verübt 
hat« 

Triest. — Die hiesige Polizei 
verbastete ein elegant tleidetes Jn- 
dhiduum wegen Zech ellerei. Bei 
dem Verhiir gab der Verhaftete an, 
August Berzina zu heißen und Pri- 
vatier aus Berlin zu sein, jedoch in 
Wien zu wohnen. Die Polizei nimmt 
jedoch nn, dass der Verhaftete mit dem 
von Deutschland steckbrieslich verfolg- 
ten Raubmörder H. Knitelius iden- 
tisch sei. 

Umke- 
Sitte n. Von Grone wird ge- 

meldet, der sitsjährige Joseph Pra- 
tong von St. Martin, ältester Sohn 
und Stütze einer zahlreichen Familie, 
sei beim Holzen ins Walde von einer 
Tanne erschlagen worden. 

Solotburn· —— Der Regie- 
rnngsratls hat sür das Jahr 1909 
zum Landamtmann den bisherige- 
Vizepräsidenten, Regierungsrath Fr. 
Werner Kaiser, nnd zum Bist-Land- 
ammann Regierungsrath Bilttiler ge- 
wählt. 

S t. G a l l e n. —-Der Regierungs- 
smlh hat zum Adjnnlten des Ober« 
jingenienrs der st. gallischen Rhein- 
"lorreltion den daselbst seit 14 Jahren 
beschäftigten Jngrnienr C. Docka ge- 
wählt. 

Zug.- »Ja lslsani starb, 7.'-l Jahre 
»alt Knntonszrath nnd Geineindeschkess 
sber Meyer. Der Verstorbene war 

siiber M Jahre Gemeindeschreiber 
snnd viele Jahre Mitglied des Kein- 
-tonsratlies, den er nach-den legten 
Reuwahlen als Altersveiisident eröss 
trete- 

s—--—0—--- 

ssm Bücher-tim. 
Die uns soelten Hutte Iaitnene Februar-« 

Auslande der «Dentsel)en Oaitsfran« 
schließt sich. außerordentlich reiclshaltiq 
und vielseitia illustrirt nnd tnit einem 
ebener unterhaltenden, tnie ltelehrettdem 
und anregendent Inhalte in jeder Weise 
elienbiirtiq allen sriilyeren Hesten dieser 
mit tltectst so beliebten und weit verbrei- 
teten Zeitschrift, toelche den deutschen 
Frauen in Amerika gewidmet ist, an. 
Vorziialiche Jllustrationett s-- wir neusten 
davon insbesondere das int Besihe von 
J. P. Moraan befindliche, mit 850000 

»nur-endete Genuilde ..Fräulein Farren« 
jalss Titelblatt nnd die vorzüglich gelun- 
genen Bilder vier ntaleritelier deutscher 
Städte-, natuan Hantelik Frankfurt a. 

»M» lsltsaz nnd Covlenz — wechseln ab 
unt stutnnenden Erzählungen und Schic- 
dernnaen utsd sinnigem ansvrechendeu 
litt-dienten Ltlertltuolle, praktische Rath- 
srliliiae auf allen litt-bieten, too die Haus- 
frau sich lielltiiliuen kennt. werden in 
rentier- Fiitle geboten Dabei durchweht 
dass smnze Heft rltl ftlsdch herzes- 
auietender Ton. Wir liinuen auch in die- 
seut Beste zu unserer Freude wieder fest- 
stellen. dass die »Der-tsch· Hausfrau« 

»eines tunlichst Fundgrube ist sowohl sitt 
»Geist, Herz nnd Gemüll-. ntie auch sü- 
ietsvrtestltitw, liiiusliapes Wirken uns 
Izu-ersten Ein Altonnentrnt aus dieselbe 
sei dalier allen unseren Pest-rinne- 
nuitutstend etnpsoltien 


